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Sehr geehrter Schallplattenf reund.
bitte lesen Sie vor der ersten lnbetriebnahme
lhres neuen Gerätes diese Anleitung sorg-
fältig durch, Sie bewahren sich dadurch vor
Schäden, die durch falschen Anschluß oder
unsachgemäße Bedienung entstehen können.
Klappen Sie bitte diese Seite hierzu nach außen.

Aufstellen des Gerätes
Entfernen Sie bitte sämtliche Verpackungs-
teile, auch die zwischen Platine und Platten-
teller eingeschobenen Transportschutz-Unter-
lagen des Plattentellers.

Ziehen Sie die evtl. vorhandene Nadelschutz-
kappe ab. (Beachten Sie hierbei auch die spe-
ziellen Hinweise im Datenblatt des Tonab'
nehmersystems.)
(Das Einstellen der Auflagekraft ist ausführ-
lich beschrieben auf der Seite 4.)

Die technischen Daten des Tonabnehmersy-
stems finden Sie auf einem separaten Daten-
blatt, das dieser Anleltung beigef ügt ist.
Drehen Sie jetzt die beiden Transportsiche-

I rungsschrauben des Plattenspielers im Uhrzei-
' gersinn bis sie ca. 1,5 cm tiefer rutschen und

ziehen Sie diese durch Weiterdrehen im Uhr-
zeigersinn fest. Damit ist das Chassis in Spiel-
stellung federnd gelagert.

Aufstellen der Lautsprecher
Stellen Sie die Lautsprecherboxen so auf, daß
der Abstand der Lautsprecherboxen etwa der
Distanz der Zuhörer von den Lautsprechern
entspricht. Die günstigste Aufstellhöhe ist die
Kopfhöhe der sitzenden Hörer.

Fig.2

Die Boxen können sowohl quer als auch hoch-
kant aufgestellt werden. Das Dual-Emblem
läßt sich ebenfalls drehen. Beigefügte Filz-
füße entsprechend anbringen. Bei nicht ganz
idealen Raumverhältnissen können die Laut-
sprecherboxen durch Drehen (Schrägstellen),
Neigen (auf die Kopfhöhe) und mit dem Ba-
lanceregler akustisch ausgerichtet werden.

Anschluß an das Stromnetz

Fis.3 b c d

Das Gerät kann an Wechselstrom 50 oder
60 Hz, 1 'l 0, 150 oder 22O Volt angeschlossen
werden und ist im Normalfall auf 22O V,
50 Hz eingestellt.
Wenn Sie in lhrer Wohnung eine andere Span-
nung haben, muß eine Umstellung vorgenom-
men werden. Dies erfolgt für die Netzspan-
nungen 1 1O und 150 V mit dem Spannungs-
umschalter (c), der an der Rückseite des Ge-
rätes angebracht ist. Sie können ihn mit
einem Schraubenzieher betätigen.
Für die Netzspannunqen 130 oder 240 V las-
sen Sie bjtte die Umstellung von lhrem Ser-
vice-Techniker vornehmen. Hierzu ist zunächst
die Anschlußlitze am Netztransformator an-
hand des dort angebrachten Schaltschemas
umzulöten. Am Spannungsumschalter liegen
dann 130, 'l 50 oder 24OVolr-

Die Umschaltung erfolgt gleichzeitig für den
Verstärker und den Plattenspieler. Die Netz-
sicherung braucht dabei nicht ausgetauscht zu
werden. Defekte Sicherungen können Sie nach
Lösen der Schraube und Entfernen des Ab-
decksch iebers auswechsel n.

b = Netzsicherung f ür 1 10, 130, 150 Volt
d = lJetzsicheru ng tür 22O,24O V olt

Achtung! Vor dem Betätigen des Spannungs-
umschalters und der Abnahme des Abdeck-
schiebers ist der Netzstecker zu ziehen.

Anschluß an Tonbandgerät oder
separaten W iedergabeverstärker
Die an der Anschlußplatte angeordnete Ton-
ab neh mer-A usgangsbuch se'iQl/ e rm ög I ich t d ie
Benutzung des Plattenspielers ohne den ein-
gebauten Verstärker der Stereo-Heimanlage.
Hierzu ist die Buchse "Q" mil dem Phono-
Eingang (Empfindlichkeit ca.200 mV an 470
kOhm) des betreffenden Verstärkers zu ver-
bi nden.
Zur Überspielung von Schallpiatten auf Ton-
band wird das Tonbandgerät an die Buchse
"@" angeschlossen. Am Tonbandgerät ist die
Phono-Eingangsbuchse zu benutzen.
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ln beiden Fällen kann das als Sonderzubehör
im Fachhandel erhältliche Tonabnehmer-Ver-
bindu ngskabel, Bestell-Nr. 203634, verwendet
werden.
Die Tonabnehmer-Ausgangsbuchse kann gege-
benenfalls auch als Eingang für sonstige Pro-
grammquel len, z.B. Tonband-Wiedergabe oder
Anschluß eines Rundfunkempfang-Teils (Tu-
ner), verwendet werden. Zur Vollaussteue-
rung des eingebauten Stereo-Verstärkers ist
eine Eingangsspannung von ca. 4OO mVl47O
kOhm erforderlich.
Für die Schallplatten-Wiedergabe ist die Ver-
bindung jeweils zu lösen.
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Zur Transportsicherung brauchen Sie die
Schrauben nur im entgegengesetzten Uhrzei-
gersinn festzuziehen.

.autsprecher-Ansch I uß
Die Lautsprecher werden mit den beiliegen-
den Kabeln CA 3 an die mit{gekennzeichne-
ten Normbuchsen (DlN 415291 an der Rück-
seite lhres Gerätes angeschlossen. Links und
rechts gilt vom ärhörer aus gesehen.
Die Kabel besitzen eine Länge von 4 m und
lassen sich beliebig verkürzen. Sollte in be-
sonderen Fällen die Standardlänge nicht aus-
reichen,wird das Lautsprecher-Verlängerungs-
kabel ( 1 0 m lang ), Bestell-N r.223 1 39, empfoh-
len, das als SondErzubehör im Fachhandel
erhä lt I lch ist.

wichtig! Beim Anschluß fremder Lautspre-
cher ist darauf zu achten, daß die Mindestim-
pedanz von 4 Ohm pro Kanal nicht unter-
schritten wird. Kurzschlußgefahr! Versuchen
Sie deshalb nicht, mehrere Lautsprecher pa-
rallel an das Gerät anzuschließen.
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Bedienungselemente

O Plattenstift

@ Tonabnehmerrystem

@ Tonarmgriff

@ Transportsicherungsschraube

@ Einstellschraube für
Tonarmlift

@ Balancegewicht

@ Tonarmlift

@ Schiebetaste für Drehzahleinstellung

@ Tonarmstütze mit Tonarmverriegelung

@ Netzschalter

@ Kontroll-Lampe

@ Höhenregler

@ Baßregler

@ Balanceregler

@ Lautstärkeregler/Stereo-Mono-schalter

@ Zentrierstück für 17 cm-schallplatten

Die Bedienung
Nachdem Sie die Lautsprecher angeschlossen
und die Netzverbindung hergestellt haben,
schalten Sie das Gerät durch Rechtsdrehen
des Netzschalters ein. Dabei leuchtet die Kon-
troll-Lampe auf.
Mit lhrem Gerät können alle M jkrorillen- und
Stereo-Schallplatten gespielt werden. Stellen
Sie zunächst mit der Sch iebetaste @ die erf or-
derliche Plattenteller-Drehzahl ein (33 oder
45 U/min).
Nun legen Sie die Schallplatte auf den plat-
tenteller und entriegeln den Tonarm.
Das Gerät ist jetzt betriebsbereit.

1. lnbetriebnahme
Mit dem Einschwenken des Tonarmes über die
Schallplatte läuft der Plattenteller automatisch
an.
Zum Absenken über der Einlaufrille oderder
gewünschten Stelle der Schallplatte genügt ein
leichtesAntippen des Steuerhebels, um diesen
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in Stellung !, zu bringen. Dadurch wird der
Tonarmlift ausgelöst und die Abtastnadel setzt
behutsam auf der Schallplatte auf.

Die Höhe der Abtastnadel über der Schalt-
platte bei Tonarmlift in Stellung V Iäßt sich
durch Verdrehen der Stellschraube @ im Be-
reich von 0-6 mm variieren.

2. Spielunterbrechung
Bringen Sie den Steuerhebel in Stellung Y.
Nach dem Wieder-Auf setzen des Tonarmes
werden die letzten bereits gespieiten Takte
wiederholt.

3. Ausschalten
Nach beendetem Spiel schaltet der Platten-
spieler selbsttätig ab. G leichzeitig hebt sich
der Tonarm von der Schallplatte und der
Steuerhebel der Absenkeinrichtung geht in dje
Stellung !. Setzen Sie bitte den Tonarm auf
die Tonarmstütze zurück.
Es empf iehlt sich, nach Beendigung des Spieles
den Tonarm zu verriegeln {Fig.5).

Austausch des
Tonabnehmersystems

Zum Herausnehmen des kompletten Tonab-
nehmersystems den Tonarm entriegeln und
mit der linken Hand festhalten. Tonabnehmer-
system zwischen Daumen und Zeigefinger der
rechten Hand nehmen und mit dem Daumen
der linken Hand Rastung am Tonarmkopf
nach hinten drücken (Fig. 7). Das Lösen des
Tonabnehmersystems von der Halteplatte er-
folgt durch Drücken nach hinten und unten.

Zum Einsetzen in die Halteplatte Tonab-
nehmersystem zwischen Daumen und Zeige-
finger der rechten Hand halten und die Füh-
rungsschiene am Tonabnehmersystem in die
dafür vorgesehene breite Aussparung der Halte-
platte legen. ln dieser Stellung das Tonab-
nehmersystem leicht nach hinten und oben
drücken, bis Einrastung erfolgt.

Komplettes Tonabnehmersystem mit den Kon-
taktstiften in Richtung Tonarmrohr nach
oben in den Tonabnehmerkopf einführen
und vorne hochdrücken. Der Tonarm sollte
hierbei festgehalten werden.

Tonarmbalance und Einstellen
der Auflagekraft
Der Tonarm lhres Gerätes wurde bereits im
Werk unter Berücksichtigung des Eigengewich-
tes des Tonabnehmersystems ausbalanciert.
Durch Verdrehen des Balancegewichtes @
kann die Auf lagekraft im Bereich von 4 bis 5 p
varriert werden.

Prüfen Sie bitte, ob die Einstellung der Auf-
lagekraft mit dem in den technischen Daten
des Tonabnehmersystems genan nten Wert über-
einstimmt.

Lautstärke- und Klangregler
Die gewünschte Lautstärke wird mit dem auf
beide Kanäle wirkenden Lautstärkeregler ein-
gestellt. Der Lautstärkeregler ist mit einer
physiologischen Regelung ausgerüstet, die bei
kleiner Lautstärke eine Anhebung der Bässe,
in geringerem Maße auch der Höhen und da-
mit eine Anpassung der Wiedergabe an die
Empf indlichkeit des Ohres bewerkstelligt. Die
lndividuelle Anpassung der Wiedergabe kann
durch Betätigen der Baß- und Höhenregler er
folgen.

L
Fig.5
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Fig. 9

Diese sind innerhalb eines großen Frequenz-
bereiches auf beide Kanäle wirksam. ln Mit'
tenstellung der Klangregler ist der Frequenz-
gang linear. Zur Erzielung der optimalen
Wiedergabe empfehlen wir, jeweils zunächst
von der Mittenstellung der Klangregler auszu-
gehen und erst dann eine individuelle Baß-
und Höhenanhebung bzw. Absenkung vorzu-
nehmen.

Stereo-Mono-Schalter
Der Stereo-Mono-Schalter ist mit dem Laut-
stärkeregler kombiniert und erlaubt die Pa-

rallelschaltung der beiden Kanäle für die Wie-
dergabe einer monauralen Schallaufzeichnung
oder Darbietung und erleichtert die Mitten-
justierung der Stereo-Anlage. Bitte bringen Sie

den Stereo-Mono-Schalter bei der Wiedergabe
von Mono-Aufnahmen durch Herausziehen in
die Stellung,,MONO", bei allen 2-kanaligen
Schal I informationen in d ie Stel l ung,,STE R EO"
(gedrückter Knopf).

Balance
Dieser Regler dient zur Anpassung der Schall-
abstrahlung an die Raumgeometrie. Bei Dre-
hung des Balancereglers aus der M ittenstel I ung
nimmt die Lautstärke des einen Kanals zu,
während diejenige des anderen Kanals verrin-
gert wird.

il

Mitteniustierung ..
der Stereo-Anlage
Bringen Sie'hierzu bitte den Stereo-Mono-
Schalter in die Stellung ,,MONO" und regeln
Sie bei mittlerer Lautstärke mit dem Balan-
ceregler so, daß Sie etwa in Lautsprecherab-
stand vor der Stereo-Anlage den Eindruck
gewinnen, die Schallquelle läge genau in der
M itte zwischen den beiden Lautsprecherboxen'
Nach Umschalten des Stereo-Mono-Knopfes
auf ,,STEREO" ist die Anlage für die stereo-
phono Wiedergabe ausgerichtet.

Genau wie bei der Originaldarbietung im Kon-
zertsaal unterscheidet man bei der Stereo-
Wiedergabe akustisch gute und weniger gute
Plätze lFig.2l .

Auch bei der Wiedergabe monauraler Schall-
aufzeichnungen ist es ratsam, nach dem glei-
chen Prinzip zu verfahren, um die bestmög-
liche Raumwirkung zu erzielen.

Umstellung der Netzfrequenz
Die Umstellung auf die andere Netzfrequenz
erfolgt durch Auswechseln der Antriebsrolle,
die mit einer Schraube auf der Motorwelle
befestigt und nach Abnehmen des Plattentel-
lers zugänglich wird.

Fig. 1 1

Achtung! Antriebsrolle sorgfältig behandeln!
Verbogene Antriebsrolle verursacht Rumpel-
geräusche.
Bestell-Nummern für Antriebsrollen:
SOHz:22O418
60Hz:22O419

Abnehmen des Plattentellers
Der Plattenteller wird durch eine Sicherungs-
scheibe gehalten, die in einer Nut am Platten-
tellerlager sitzt. Zum Abnehmen des Platten-
tellers, nach Entfernen des Plattentellerbela-
ges, die Plattentellersicherung abziehen.

Wichtig!
Bitte achten Sie darauf, daß bei einem evtl.
Abnehmen und Wiederaufsetzen des Platten-
tellers zur Verhinderung von Schlupf (Ton-
höhenschwankungen) die Laufflächen des
Plattentellers (lnnenrand), der Antriebsrolle
und des Treibrades nicht mit den Fingern be-
rührt werden.

Service
Alle Schmierstellen sind ausreichend mit Öl
versorgt, Damit wird unter normalen Betriebs-
bedingungen lhr Gerät jahrelang einwandfrei
funktionieren. Versuchen Sie an keiner Stelle
selbst nachzuölen. Es müssen Spezialöle ver-
wendet werden
Sollte lhre Stereo-Heim-Anlage jemals eine
Wartung brauchen, bringen Sie sie bitte ent-
weder zu lhrem Fachhändler oder fragen Sie

diesen nach der Adresse der nächsten auto-
risierten Dual Kundendienstwerkstatt. Bitte
achten Sie darauf , daß immer Original-Dual-
Ersatzteile verwendet werden. Versenden Sie
lhr Gerät stets in der Original-Verpackung.

Technische Daten

Phonochassis
Stereo-Plattenspieler Dual 430

Plattenteller-D rehzahlen
45 und 33 113 Ulmin

Netzspannungen
umschaltbar
umlötbar auf
(Schaltchema am Netztraf o)

Stromart
Wechselstrom,50 oder 60 Hz

Sicherungen
220,240 V:
'1 10, 130, 150 V:

11 0 , 150, 220 V
130, 150,240 V

160 mA träge
315 mA träge

Leistu ngsaufnahme
ca. 30 VA

Stromaufnahme
ca. 135 mA

Ausgangsleistung (gemessen bei 4S))
Musikleistung 2x6Watt
Dauertonleistung 2 x 4Watt

Übertragu ngsbereich
gemessen bei mech. Mittenstellung
der Klangregler 2O Hz - 20 kHz t3 dB

Verstärker
2 x 4-stuf iger Stereo-Transistor-Verstärker
mit eisenlosen 2 x 6 Watt Gegentakt-
Endstufen

Bestückung
4 Silizium-Dioden
6 Sil izium-Transistoren
4 Germanium-Leistungstransistoren
2 Sil izium-Stabil isierungs-D ioden
1 G-Schmelzeinsatz 1 A f link zur Absicherung

der Endstufen

Eingangsempf indl ichkeit
400 mV an 470 kSl

Ausgang
2 Lautsprecherbuchsen DIN 41 529,
4 Ohm

Lautsprecher
2 Lautsprecherboxen mit je einem 6 Watt
Spezial-B reitband-Lautsprecher

^
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Dear music lover
Please read these instructions carefully before
you start using your Dual so that you will not
encounter any problems resulting from faulty
connections or handling.
Move page 3 outward.

Unpack
Remove all parts used for packing, including
the wedges between the chassis and the plat-
ter. Notice whether a cartridge is mounted in
the tonearm head and remove the protective
cap that may be over the stylus.

Remove the needle protector. Please follow
the instructions on the special cartridge leaflet,
lnstructions for setting the stylus force are
found on page 7.

The technical data of the pick-up cartridge
are to be found on a separate information
sheet enclosed to this instruction. Turn the
two securing screws clockwise until they slide
about '1 .5 cm down, and tighten them with
further clockwis€ turns. This secures the chas-
sis in springmounted play ing position ( F ig.1 B).

Setting up the loudspeakers

Fig.2

For optimum stereo reproduction, the pair of
speaker systems should be positioned so that
the space between them is approximately 2/3
of the distance from their midpoint to the
listener. Their height should also be approxi-
mately that of the listener's head.
The enclosures are finished on all four
sides, allowing them to be placed either
vertically or horizontally. The cable con-
nections are recessed, allowing the enclosu-
res to be hung f lush to the wall. Dual em-
blem can be turned around. Felt tips are en-
closed for placement on f urniture.
When room configurations do not permit
conventional speaker placement for stereo,
they can either be tilted down or toward
the center so that the stereo effectiveness
is kept sufficiently broad in the general
listening area, The balance control can also
be adjusted when compensation is required,

Connection to power supply
The Dual operates on 110/150 or 22OYAC,
50 or 60 Hz, and is usually set for 22O
volts 50 Hz.

It requires readjustment for operation on a
different voltage or frequency. The voltage
adjustment (c) is located on the connection
panel on the back of the case, and requires
only a screw-driver.
ln regard to voltages of 130 and 24O V,
this should be done only by a competent
serviceman. ln addition to this, the jum-
pers should be resoldered at the power
transformer as described on the wiring dia-
gram. The voltage selector can be set at 130,
1 50 or 240 volts.

The adjustment is simultaneous for amplif ier
and record player. lt does not necessitate
changing the fuse. Defective fuses can be
changed after loosening the screw and remo-
ving the sliding cover.

b = line fuse for 110, 130, 150 V
d = line fuse for 22O,24OV

Caution! Be sure to disconnect the line
plug before touching the voltage adjustment
or removing the sliding cover!

Connection to tape recorder
or separate amplifier
The output receptacle "Q", mounted on the
connecting plate, gives the possibility using
the turntable without the built-in amplifier
of the unit.
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Before transporting the unit, simply loosen
the screws with counter-clockwise turns, lift
them up and continue tightening them coun-
ter-clockwise

Loudspeaker connections
The speakers are connected with the enclosed
cables CA 3 to the sockets marked 4 (stan-
dard receptacles DIN 41 529) on the rear of
the unit. Sneqfer connections left and right
are with reference to the I istener.
These cables come12 feet long and can readily
be shortened. ln special cases where the stan-
dard length will not reach', the loudspeaker
extersion cable (approx. 39 feet long), article
no. 223139, is gecommended and available at
your dealer

lmportant! Make certain that the loudspea.
kers connected to each channel have a combi-
ned impedance of at least 4 ohms. Failure to
observe this precaution may cause a short cir-
cuit! Do not attempt to connect several loud-
speakers in parallel to the Dual.

6

Fig.4

ln this case the output receptacle "Q" must
be connected with the phono-input of the
separate amplif ier (phono-input approx. 200
mV at 47O kOhm).
For the recording of records on tape there
must be a connection between output re-
ceptacle of the phonograph and the input
receptacle "Phono" of the tape recorder. ln
both cases the audio cable, part no. 203 634
may be used.

The output receptacle can also be used as
an input for usual program sources (tape re-
recording or connection of a tuner). For the
full modulation of the built-in stereo ampli-
fier an input voltage of approx. 400 mV at
470 kOhm is necessary. Remove the con.
nection for the recording of records.

Features

Q Single play spindle

@ Cartridge

@ Tonearm lift
@ Top/mount spring screw

@ Adlustment for tonearm cueing height

@ Counterweight

@ Cue control

@ Record size selector

@ Tonearm rest with tonearm lock

@ On/off switch

O Pilot light

@ Treble control

@ Bass control

@ Balance control

@ Volume control/stereo-mono switch

@ Adapter for 45 rpm records
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Operating instructions
After connecting the speakers and the power
supply, turn the unit on by turning the line
switch to the right. The pilot light will then
glow.

With this unit all microgroove and stereo re-
cords can be played.
With the push button set next the necessary
turntable speed on 33 or 45 rpm. Now place
the record on the turntable platter and rele-
ase the tonearm.
This Duai is now ready for play.

1. Operation
The movement of the tonearm toward the
record will start the platter rotating.
To lower down over the lead-in groove or the
desired position on the record, a light touch
on the cueing lever is all that's necessary and
will bring it to the position !. By this means
the cueing control will lower and the needle
sets down perfect with absolute accuracy on
the record.

Fig.6

The height of the stylus over the record in
position V ran be varied over a 1 /4" range by
turning adjustment screw @.

2. To interrupt play
Move cueing lever to poSition V .

After setting the tonearm on the record, it
will play it agEin.

3. Switch off
When the record has f inished playing, the re-
cord player turns off automatically at the sa-

me time the tonearm lifts itself off f rom the
record and the cueing lever goes into posi-
tion V . Please set the tonearm back on the
tonearm rest. lt is advisable then to lock the
tonearm on its rest (Fig. 5).

Changing the pick-up cartridge

Fig.7

To remove the complete pick-up cartridge
disengage the tonearm and hold in position
with the left hand. The pick-up cartridge bet-
ween thumb and forefinger of the right hand
and with the thumb of the left hand push the
catch on the tonearm head to the rear ( Fig. 8).
The pick-up cartridge is released from the
mounting plate by pressing downwards to the
rear.
To insert in the mounting plate grip pick-up
cartridge between thumb and forefinger of the
right hand and place the guide bar on the
pick-up cartridge in the wide recess in the
mounting plate provided for the purpose.
With the pick-up cartridge in this position
push gently upwards to the rear until enga-
gement takes place,
lnsert complete pick-up cartridge upwards in
the pick-up head with the contact pins towards
the tonearm tube and press upwards at the
front. The tonearm should be held ffumly in
position while this is done.

Balancing the tonearm and
setting stylus force
The tonearm of your unit has already been
carefully balanced {according to the weight
of the cartridge) at the factory.
The stylus force can be ad.iusted within the Fig' 1o

limits of 4 to 5 grams by rotating the weight.

Fig. B

Please check if the setting of the stylus force
corresponds with the technical information
provided with the cartridge.

Speaker volume and tone controls
The desired volume is set for both channels
by means of the volume control. This control
is tone compensated and boosts bass and tre-
ble at low volume settings in accordance with
the characteristics of the human ear. lndivi-
dual adjustment of reproduction can be set
by the bass and treble control.

Fig.9

The bass control and treble control are opera-
tive over a wide frequency range. When tone
controls are in their center positions, the fre-
quency response is linear. For best sound, we
suggest that the tone controls always be ad-
justed from their normal center positions to
obtain the desired bass and treble emphasis.

Stereo-mono switch
The stereo-mono switch is combined with the
volume control and places both channels in
parallel, This permits playing a monaural re-

cord and facilitates centering adjustments of
set-ups. Place the switch in "MONO" by pul-
ling out the stereo-mono switch for listening
to monaural recordings; use the "STEREO"
position for all dual-channel phonograph re-

cords (press in stereo-mono switch).

Balance
This control serves to adjust the sound to
room geometry, Turning the controi from its
center posltion increases the volume of one
channel while reducing the volume of the
other.

Centering stereo set-up
Place the stereo-mono switch in "MONO"
position. Adjust to medium volume. Adjust
the balance control so that, when dirÖctly in
front of the loudspeakers set-up, the sound
source appears to be exactly in the center
between the two speakers. When the stereo-
mono knob is placed in "STEREO", the
system is correctly set for stereophonic liste-
n ing.



Just as at an actual concert performance,
there are good and not-so-good seats for ste-
reo listening lFig. 2).
When playing monaural records, it is also
advisable to follow the same principle to ob-
tain the best possibie room arrangement.

Changing the frequency
To change frequency, it is necessary to
change the motor pulley which is secured
to the motor shaft by a screw. For access
to the motor pulley the platter must be
removed

Fig. 1 1

Extreme care is necessary when changing the
motor pulley, as a bent motor shaft will
cause rumble.

Part numbers for motor pulleys:

50 Hz: 22O 418
60 Hz: 22O 419

Cher discophile,
veuillez lire soigneusement cette notice avant
la premiöre mise en service de votre nouveau
Dual afin d'6viter des dommages qui pourrai-
ent r6sulter d'un mauvais branchement ou
d'une manipulation erron6e.
Veuillez bien plier la page 3 vers l'extdrieur.

Ddballer
Veuillez enlever toutes les parties de l'em-
ballage, y compris les cales placdes entre pla-
tine et plateau. Vörif iez si le bras est muni
d'une cellule de iecture et enlevez le capot de
protection du saphir.
Retirez Ie capot de protection dvenluellemenL
ex;sLanL (en dbservant dgalement Ies informa-
tions spdciales figurant dans la feuille techni-
que de la cellule) .

L'ajustage de la force d'apBui est ddcril en dd-
tails en page 1 0.
Vous trouvere4les caractdristiques techniques
de la cellule sur une feuille separde qui est
jointe ä cette notice d'emploi. Pour ddblo-
quer la platine aprös le transport, vous vissez
les deux vis de sdcuritd dans le sens des aiguil-
les d'une montre jusqu'ä ce qu'elles glissent
d'environ 1,5 cm et vous continuez ä visser
dans le m6me sens .jusqu'ä blocage complet.
La platine de lecture est ainsi suspendue
dlastiquementet pr6te ä fonctionner (Fig. 1 B).
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Removing the platter
The platter is supported by means of a spring
disc secured by a nut that sits on the platter
cover. To remove the platter, f irst remove
the platter cover, then the spring clip can be
removed.

lmportant: When handling the platter avoid
touching the inner surfaces with your fin-
gers as skin oils can cause slippage (and
resulting pitch deviation) between the jdler
wheel and the driving rim of the platter.

Service

All lubrication points of the unit are sup-
plied with suff icient oil to permit years of
operation under normal conditions. Do not
add oil at any point, as special lubricants
are used. lf your Dual should ever need main-
tenance, please take it to your dealer or ask
him for the name of the nearest authorized
Dual Service Station. This will assure that
only proper Dual parts are used. When ship-
ping your Dual, use the original packing in
order to prevent damage in transit. lf the
original packing has been discarded, write f or
special shipping instructions.

Technical data
Phonochassis
Stereo record player Dual 420

Turntable speeds
45 and 33 1/3 r.p.m.
Line voltage
switchable
after resoldering

110, 150,220 V
130, 'r 50, 240 v

(wiring diagram on the mains transformer)

ABC
Fig. 1

Pour revenir en position de transport, il suffit
de visser les deux vis de sdcuritd dans le sens
contraire des aiguilles d'une montre, de tirer
ensuite vers le haut et de continuer ä visser
dans le m6me sens.

Raccordement des haut-parleurs
Les haut-parleurs se branchent par les cäbles
joints dans les douilles normalis6es (DlN
41 529lr , marqudes ( ä l'arribre de l'appareil.
Les indications <droite> et <gauche>) doivent
6tre comprises face ä l'appareil.
Leur longueur est de 4 m et ils peuvent Ctre
raccourcis ä volontd. Si dans certains cas cette
longueur dtait insuffisante, nous recomman-
dons le cäble de rallonge (longueur 10 m)
livrable comme accessoire spdcial sous la rdf .

223 139.

Cu rrent
alternating, 50 or 60 cycle

Fuses
22O,24O V: 160 mA medium burn
1'lO, 130, 150 V: 31 5 mA medium burn

Power consumption
approx. 30 VA

Current consumption
approx. 135 mA

Power output (measured at 4 ohms)
2 x 6 Watt music output
2 x 4Wall continuous tone

Frequency range
measured with tone control in their
mechanical centers 2O cps to 20 Kcps
+3dB

Amplifier
2 x 4-stage stereo-transistor amplifier with
non-ferrous 2 x 6 Watt push-pull out stages

Equipment
4 silicon diodes
6 sil icon transistors
4 germanium power transistors
2 silicon stabilizing diodes
1 fuse 1 A quick for output stages

lnput sensitivity
400 mV at 470 kfl
Output
two speaker jacks FIN 41 529,4 ohms

Loudspeaker
2 loudspeaker boxes with i each 6 watt
special speaker

Attention: Lors du branchement des haut-
parleurs d'une autre marque, il convient de
veiller ä ce que l'impddance minimum soit de
4 ohm par canal. Risque de court-circuit!
N'essayez donc pasde brancher plusieurs haut-
parleurs en parallöle.

Mise en place des haut-parleurs

Fig.2

I



Poser ou accrocher I'enceinte de maniöre ä ce

que la distance entre les haut-parleurs corres-
ponde environ ä la distance qui sdpare les audi-
teurs des haut-parleurs. L'emplacement le plus

favorable se trouve ä la hauteur des tötes des

aud iteurs,
Les enceintes peuvent 6tre placdes debout ou

couchdes. La plaquette Dual peut ötre tour-
nde. Placer en consdquent les rondelles de

feutre, I ivrdes avec les enceintes.
Si l'acoustique de la salle d'dcoute n'est pas

träs favorable, il est possible de l'am6liorer en

inclinant {vers les t6tes des auditeurs) et en

orientant les enceintes; une parfaite adapta-
tion ä l'acoustique de la salle se fait par le 16-

glage de balance.

Branchement au secteur

Fis.3 b c d

L'appareil peut Ötre branchd au courant alter-
natif 1 i O/1 50 ou 22O V ,50 ou 60 Hz. Nor-
malement, cet appareil est livrd pour 22O Y
50 Hz-
Si la tension ou la frdquence du secteur ä

votre domicile sont diffdrentes, il faut adap-

ter l'appareil. Le s6lecteur de tensions se

trouve sur la plaquette de raccordement ä

l'arriöre de la mallette. La commutation s'ef-
fectue ä l'aide d'un tournevis.
L'adaptation des tensions 130 ou 240 V doit
ötre faite par un technicien spdcialisd. A cet
effet, il faut sonder d'abord le shunt souple

sur le transformateur d'alimentation ä l'aide
du schdma de cäblage. Le sdlecteur de ten-
sions est ainsi utilisable pour 130, 150 ou
240V.
L'adaptation s'effectue en m6me temps pour
le changeur et pour l'amplif icateur. ll est

inutile de remplacer le fusible secteur. Pour

le remplacement de f usibles d6fectueux, il faut
ddserrer la vis et enlever le couvercle.

b = f usible secteur 1 10, '1 30, '1 50 V
d = fusible secreur 22O .24O V

Attention !

Retirer la prise de courant avant d'accdder au

sdlecteur de tensions et aux fusibles.

t

Raccordement sur magndtophone
ou amplificateur de reproduction
sdpard
La sortie marqude <'O>) sur la plaquette de

raccordement permet l'utilisation du tourne-
clisques sans l'amplificateur incorpord de l'd-

lectrophone. ll suff it alors de relier la sortie

@; ä l'entrde PU (sensibilitd environ 200 mV

sur 470 kOhm de l'amplif icateur en question.

Pour Ie repiquage de disques sur bande, on

relie la prise PU du Magndtophone ä la sortie
uOr>.

Fig.4

Dans les deux cas, on peut utlliser le cäble de

liaison rdfdrence 2O3634 disponible dans le
commerce spdcialisd.
La sortie PU peut dventuellement ätre utilisde
comme entrde d'une autre source de program-
me, par exemple, reproduction de bandes ou

raccordement d'un tuner-radio. Pour attaquer
convenablement l'amplificateur stdrdo lncor-
por6, une tenslon d'entrde d'environ 400 mV/
470 kOhms est ndcessaire.
En cas de reproduction de disques, il con-
vient d'enlever la liaison avec la sortie aOr'

Particu larit6s d'uti I isation

@ Petit axe

@ cettute

@ Polgnde de cellule

@ Vis Ue sdcurit6 pendant le transport

@ Vis de r6glage pour le dispositif de lev6e

du bras

@ Contre-poids

@ Lift du bras

@ Touche de position du diämetre du disque

@ Support du bras avec verrouillage

@ lnterrupteur secteur

@ Lampe t6moin

@ R6glage des aigus

@ Reglage des graves

@ Reglage de balance

@ R6glage de volume /
commutateur st6r6o - mono

@ Centreur pour disques 45 tours

L'utilisation
Aprös avoir mis l'appareil sous tension. tour-
nez pour cela l'interrupteur ä droite. La lam-
pe tdmoin s'allume.

Le tourne-disques permet la reproduction de

tous les disques microsillon mono et stdrdo.

On doit d'abord rdgler la vitesse par la touche

@ tSe ou 45 t/m). lvlettre ensuite le dlsque
sur le plateau et ddverrouiller le bras.
L'appareil est ä prdsent prÖt ä fonctionner.

1. Mise en marche
Dös que le bras a 6td amend sur le disque, le

plateau se met ä tourner.
Pour poser le bras sur le disque ä l'endroit
choisi, il suff it d'agir ldgbrement sur le levier
de commande af in de l'amener en positlon L.
Le dispositif de pose est ainsi ddclenchdet la

pointe de lecture descend sans heurt sur le

disque.

La hauteur de la pointe de lecture au-dessus

du disque lorsque le dispositif de pose est en

position ! oeut 6tre rdglde en tournant la vis

de rdglage @entre 0 et 6 mm.

2. lnterruption de la reproduction
Amener le levier de commande en position V.

Apräs la pose du bras, les derniÖres mesures
sont 16p6t6es

3. Arr6t
A la fin du disque, le tourne-disques s'arröte
automatiquement. En m6me temps, Ie bras se

soulöve et le levier de commande du dispositif
de pose revient en posltion V 

.

ll faut alors ramener le braisur son support.
ll est recommandd de verrouiller alors le bras

sur son support (Fig.5).

Pour retirer la cellule du bras de P.U. fl

Fig.6

Fig.7Fig.5
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Pour retirer la cellule complöte, d6bloquer le
bras de lecture et le maintenir avec la main
gauche. Prendre la cellule entre le pouce et
l'index de la main droite et avec le pouce de
la main gauche repousser le cran d'arret de la
töte de lecture vers l'arriöre (fiq.8). Le
detachement de la cellule de la plaque d'appui
s'effectue en poussant vers l'arriöre et le bas.

Pour la mise en place dans la plaque support,
tenir la cellule entre le pouce et l'index de la
maln droiteet introduire la glissiöre de guidage
de la cellule dans l'encoche prdvue ä cet effet
sur la plaque support. Dans cette position,
pousser l6görement la cellule vers l'arriöre et le
haut, .lusqu'ä l'enclenchement.
lntroduire la cellule complöte avec les f iches
de contact dirigdes vers le tube du bras vers le
haut dans la t6te de lecture et pousser devant
vers le haut. Le bras doit 6tre alors maintenu
fermement,

Equilibrage du bras de lecture et
rdglage de la force de pression
verticale
Le bras de votre appareil a 6t6 6quilib16
ä l'usine en tenant compte du poids propre
de la cellule l'6quipant. En tournant le contre-
poids @ on peut modifier la force d'appui
entre4et5p.

Veuillez v6rifier si le rdglage de la force
d'appui correspond ä la valeu r mention6e
dans les donn6es techniques de la cellule.

Rdglage de la puissance sonore et
169lages de tonalitd.

Ce rdglage agit sur les deux canaux et possöde
une correction physiologique, accentuant ä
faible puissance les graves et, dans une moin-
dre mesure 6galement les aigus, permettant
ainsi une adaptation ä la courbe de sensibilit6
de l'oreille. Le rdglage de la tonalitd se fait
alors par les rdglages des graves et aigus.

Le rdglage des graves et des aigus agit sur les

deux canaux ä l'intdrieur d'une large bande
de frdquences. En posltion centrale des deux
169lages de tonalitd, l'amplificateur travaille
lindairement. Afin d'obten;r la meilleure re-
production, nous recommandons d'amener
d'abord les rdglages en position centrale et
introduire ensuite la correction ndcessaire.

Commutateur stdrdo-mono
Ce commutateur est combind avec le bouton
de volume et permet la commutation en pa-
rallöle des deux canaux pour la reproduction
monophonique et facilite l'dquilibrage de l'in-
stallation stdrdo. Amenez ce commutateur en
position <MONO>> en le tirant pour toutes les
reproductions monophoniques et en position
(STEREO)> (bouton repoussd) pour toutes les
reproductions stdrdophon iques.

Balance
Ce rdglage permet l'adaptation de ia repro-
duction sonore ä l'acoustique de la salle
d'dcoute. En tournant ce bouton en partant
de la position centrale, la puissance de l'un
des deux canaux augmente tandis que celle de
l'autre diminue.

Equilibrage de l'installation stdrdo
Amenez l'appareil en position ((l\i4ONO>) ä

l'aide du commutateur st6r6o-mono et r5glez
l'appareil ä l'aide du rdglage de balance pour
une puissance moyenne de sorte que vous
obtenez l'impression que le son sort au centre
entre les deux haut-parleurs. Tenez vous ä cet
effet ä dgale distance des deux haut-parleurs.
Commutez ä prdsent en position <STER EO>>.

L'installation est correctement dquilibrde.
Comme dans la salle de concert, il y a des
places plus ou moins privildgides du point de
vue acoustique ifig. 2).

Lors de la reproduction monophonique, il est
recommandd d'agir selon les m6mes prrncipes
a{in d'obtenir la rneilleure acoustiqJe.

La commutation des frdquences
La commutation sur une autre f rdquence du
secteur s'obtient par le remplacement de la
poulle d'entrainement du moteur, fixde par
une vis sur l'axe du moteur et ä laquelle on
accdde aprÖs avoir enlevd le plateau.

Attention: Manipuler avec soin la poulie d'en-
tralnement. Des poulies tordues causent du
pleurage ou des bruits mdcaniques.
Rdfdrences de commande pour poulies d'en-
trainement: 5O Hz: 220 418

60 Hz: 22O 419

Ddmontage du plateau
Le plateau est maintenu par un clip fixd dans
une rainure de l'axe du plateau. Pour ddgager
le plateau, il faut retirer d'abord ce clip, aprös
avoir einlev6 le tapis qui recouvre le plateau.

lmportant
Lors d'un dventuel ddmontaqe du plateau, ne
jamais toucher le bord intdrieur de celu j-ci, ni
les surfaces de friction de la poulie d'entraine-
ment et du galet d'entrainement afin d'dviter
la formation de pleurages lors de la repro-
ductio n.

Service
L'appareil est suff isamment lubrif id pour
assuTer un service normal pendant des anndes.
N'essayez lamais de graisser vous-m6me l'ap-
pareil, des lubrifiants spdciaux devant 6tre
utilisds. Si votre tourne-disques ndcessitait un
entretien, adressez vous ä votre revendeur ou
au service aprös-vente autorisd Dual le plus
proche. Veillez ä ce que l'on utilise toujours
des piöcesd'origine Dual, donnantseules toute
garantie. En cas d'envoi, utilisez toujoürs
l'emballage d'oriqine.

Fig. 1 1

Fis. 10

Fig.8

Fig.9
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Caractdristiques tech niq ues

Platine phono
Tourne-disques stä16o Dual 420

Vitesses
45 et 33 1/3 t/minute

Secteur
corn mutable
aprös sondage

Consommation
30 VA environ

I ntensit6
ca. 135 mA

Puissance de sortie (mesur6e ä 4 ohm)
2 x 6 W puissance musicale
2 x 4\N en 169ime sinusoidal

Bande de transmission
mesur6e, les 169lages de tonalit6 6tant en
position mddiane mdcanique 20 Hz ä 20
kHzl3dB

Amplif icateur
amplificateur st6r6o ä transistors ä 2 x 4
ötages avec deux 6tages de sortie push-pull
sans transformateurs de sortie de 2 x 6 Watt

La tapa sirve como protecciÖn del fono-
chassis y puede retirarse al manejar el aparato.
Compruebe entonces el equilibrio del brazo:
estando la escala de la fuerza de apoyo en "0",
el brazo deberä penduiar hasta quedar en po-

sicidn horizontal.

Conexidn de los altavoces
Los altavoces deberän ser conectados con el

cable CA 3 adjunto a las hembrillas normali-
zadas ( ( D I N 41 529) de la parte posterior del
aparato. "lzquierdo" {L) y "derecho" (R)

van referidos a la posicidn del oyente.
La longitud mdxima de los cables es de 4 m.,
que puede ser regulada a conveniencia.Si,en
casos especiales, no fuera suficiente esta lon-
gitud, se recomienda el cable de prolongacidn
para altavoz (largaria 10 m.) pedido no223139,
el cual se puede obtener como accesorio espe-

cial en los establecimientos del ramo.
Al ampliar la longitud del cable mediante
empalmes, hay que prestar mucha atencidn
en no variar la polaridad de los mismos.

lnstalacidn de los altavoces
Coloque las cajas acüsticas de tal forma, que

la separacidn entre ellas sea la m isma o hasta

213 de la distancia entre las cajas y los oyen-
tes, teniendo en cuenta que la altura ideal de
los altavoces corresponde a la altura de la ca-

beza de los oyentes sentados. Estas cajas acü-
sticas o "bafles" pueden adaptar una posicidn

vertical o horizontal. El distintivo Dual es

asimismo girable. En cualquier caso deberä
colocarlas sobre los pies de fieltro que se

adj u nta n.

Equ ipement
4 diodes silicium
6 transistors silicium
4 transistors germanium de puissance

2 diodes silicium de stabilisation
1 fusible 1 A rapide pour protection des

6tages finaux

Sensibilit6 d'entr6e
4OO mV sur 470 kf,)

Sorties
deux douilles s6parÖes pour haut-parleur
DtN 41 529,4 Q

Haut-parleurs
2 enceintes contenant chacune un haut-
parleur large bande cöne de 6 Watt

Cuando la sala no reuna condiciones acÜsti-
cas perfectas, puede ajustar la reproduccidn
dando un peque6o giro a los "bafles" o

Fig.2

inclinändolos (orientacidn hacia la cabeza de

los oyentes) , o bien por medio del contro de

balance.

Conexidn a la red
El aparato funciona con corriente alterna de
110/150 ö 22O V.50 Hz ö 60 Hz. Se sumi-
nistra para 22O Y ,50 Hz.

En caso de disponer de otra tensiön en su

vivienda, deberä efectuar el cambio correspon-
diente. Si la tensiön de red es de 1 10 y 150 V
se efectuarä este cambio con el conmutador
(c) situado en la placa de conexiones en la

parte trasera del aparato. Con la ayuda de un

destornillador puede Vd. realizar 6sre cambio.

110,150,220 V
130, 150, 240 V

(schöma de cäblage se trouve sur le trans
formateu r d'al imentation)

Courant
alternatif, 50 ou 60 Hz

Fusibles
220,240 Y:
1io. 130.150 V:

160 mA mödaum lent
315 mA m6dium lent

Estimado cliente:
Lea, por favor, estas instrucciones detenida-
ment; antes de realizar cualquier operaci<in

en su aparato. Con ello evitarä posibles daios
producidos por conexiones indebidas o por
manejos improcedentes'
AbraVd. la pdgina 3.

Desempaquetamiento
Separe todo el embalaje, sin olvidar las plan-

tillas del plato que se encuentran entre dste

y la plataforma. Cercicjrese de que la cabeza

del brazo va equipada con la correspondiente
cäpsula y deberd separar la caperuza de pro-

teccldn de la aguia.
Separe la funda protectora de la aguja, tenien-
do en cuenta para ello las instrucciones que se

indican en la hoia de datos de la cäpsula.

Las instrucciones para aiustar la fuerza de apo-

yo se describen ampliamente en la pägina 12

Los datos tdcnicos de la cdlula fonocaptora
figuran en una hoja aparte. incluida en este

folleto.

Frg. 1 .

Separe todo el embalaje, sin olvidar las plan-

tillas de relleno colocadas entre el plato y la

piataforma para proteger a aqudl durante el

transporte, y libere el tornillo cilindrico exi-

stente en el .plato. Gire Vd. los tornillos de

seguridad hacia ia derecha hasta que caigan

aprox. 1,5 cm., despuds enrdsquelos fuerte-
mente - siempre hacia la derecha. Con ello
queda e1 chasis liberado, es decir, en posicidn

de funcionamiento.
Para lijar nuevamente el cambiadiscos deberd
girar los tornillos de seguridad hacia la lz-
qu ierda, elevarlos y enroscarlos f uertemente -
siempre hacia la izquierda.

s\



l

Tratändose de tensiones de '130 o 24O V, es
mejor que este cambio sea reaiizado por un
tdcnico. Para ello deberän efectuarse los cam-
bios en los cables de contacto del transforma-
dor de red, validndose del esquema alli exi-
stente. El conmutador de tensiones pasa a ser
apto entonces para 1 30, 15O o 24O Y .

Con ello se conmuta simultäneamente la ten-
si6n del amplif icador y del tocadiscos. No es
necesario cambiar el fusible. Cuando alguno
de los dos fusibles estd defectuoso y desee
cambiarlo deberä desenroscar el tornillo y des-
correr la tapa protectora.
b = f usible para 1 i O, 130. 150 V
d = fusibte para 22O ,24O V

iAtencidn ! Antesde conmutar la tensidn o de
quitar la tapa protectora deber.i desconectar
el aparato de la red.

Conexidn a magnetdfono o
a ampl if icador separado
La hembrilla de salida del fonocaptor, que va
montada en la placa de conexiones, hace po-
sible la utilizacion del tocadiscos sin el ampli-
ficador de instalacidn estereofdnica. En este
caso habrä que conectar la hembrilla "Q"
(sensibilidad unos 200 mV sobre 470 kQ) a

la entrada para {ondo del amplif icador corres-
pond iente.

@ Tornilloregulador deldispositivo elevacidn/
descenso del brazo

@ Selector quadroeffect

@ Dispositivo de elevacidn/descenso
del brazo

@ Tecla selectora del didmetro del disco

O Soport" del brazo

@ lnterruptor de red

@ LamparC piloto

@ Control de agudos

@ Control de graves

@ Control de balance

@ Control de volumen/selector
estdreo - mono

@ Adaptador para discos de 17 cm.

El manejo
Una vez conectado el altavoz y la conexidn a
la red, gire hacia la derecha el interruptor de
red,encendidndosecon ello la ldmpara de con-
trol.
Con el Dual pueden ser reproducidos todos
los discos microsurco y estereofdnicos.
Elija primeramente la velocidad requerida {33
ö 45 r.p.m.) mediante la tecla selectora @.
Coloque despuds el disco sobre el plato y
libere el brazo de su sujecidn. Con estasope-
raciones ha preparado el aparato para funcio-
nar

1. Puesta en marcha
Al girar el brazo hacia el centro del disco
comienza a girar el plato automäticamente.
Para hacer descender el brazo sobre el surco
de entrada, o sobre el punto del disco que se
desee, es suficiente una ligera presi6n sobre la
palanca de gobierno para correrla a la posi-
ciön !.
l\,4ediante esta operaci6n entra en funcionami-
ento el dispositivo de elevaciön/descenso del
brazo, y la aguja se posa con la mäxima sua-
vidad sobre el surco.
La altura de la aguja sobre el disco, estando la
palanca en la posiciön f , nueOe ser modif icada
en un valor de 0-6 mm girando el tornillo de
ajuste @.

2. Interrupcidn de la reproduccidn
Gire la palanca a la posicidn V.
Al posarse el brazo de nuevo sobre el disco se
reproducen los rlltimos compases que ante-
cedieron a la lnterrupcidn_

Fig.6

3. Desconectar
El tocadiscos se desconecta automäticamente
despuds de la reproducci6n. Simultäneamente,
el brazo se eleva y la palanca de gobierno
del dispositivo de elevacidn/descenso pasa a

la posicidn V . Lleve despuds el brazo a su
soporte.
Recomendamos cerrar la sujecidn del brazo
cuando no se desee utilizar mäs el aparato
(fig.5).

Cambio de la cäpsula

Fig.7

Para desmontar ia cäpsula completa habrd que
desenclavar el brazo y sujetarlo con la mano
izquierda. Coja despuds la cäpsula con los de-
dos pulgar e indice de la mano derecha y
presione hacia atrds el dispositivo de enclava-
miento de la cabeza fonocaptora con el dedo
pulgar de la mano izquierda (f ig. B). Al pre-
sionar Ia cäpsula hacia atras y hacia abajo se
desprenderä esta de la placa soporte.
Para volver a colocar la cäpsula en la placa-
soporte deberä cojerla con el pulgar y el
indice de la mano derecha e introducir el
carril-guia de la cäpsula en el rebaie corres-
pondiente de Ia placa-soporte. En esta posi-
cidn habrä que oprimir ligeramente la cäpsula
hacia atrds y hacia arriba hasta que encastTe.
lntroduzca por ültimo la cdpsula compelta en
la cabeza {onocaptora con las clavi.jas de
contacto en direccidn al tubo del brazo y
presidnela hacia arriba por la parte anterior.
En esta operacidn deberd sujetar el brazo.

Equilibrio del brazo y ajuste de
la fuerza de apoyo
El brazo de su aparato ha sido equilibrado
previamente en fäbrica. para lo cual se ha teni-

L
Fig.5

Fis. 4

Para grabar cintas magnetofdnlcas por medio
de discos hay que conectar el magnetdfono a

la hembrilla nQ". En el magnetöfono habrä
que utilizar la entrada de fono.
Se podrä utiltza(, en ambos casos, el cable de
conexidn del fonocaptor, referencia nüm.
203634, que puede ser adquirido como acce-
sorio especial en cualquier comercio del ramo.
La hembrilla de salida del fonocaptor es apta
tambi6n para su utilizacidn como fuente de
sonido en otras combinaciones, por ejemplo,
para reproducciones con magnetdfonos o con
sintonizadores de radio (tuner). Para el nivel
de registro totat del amplif icador estereofd-
nico incorporado a estos aparatos se precisa
una tensiön de entrada de unos 400 mVi
47O kfl. Para la reproduc.cidn con tocadiscos
hay que el:minar ra conexidn anter jor.

Elementos de manejo
@ Ele corto

@ Capsula

@ Asa del brazo

@ Tornillo de seguridad para
el transporte
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do en cuenta el peso de la cäpsula correspon-
diente. La fuerza de apoyo puede ser variada
en un valor de 4 a 5 p. glrando el contrapeso @.

Fig. B

Despuds de haber ajustado la Iuerza de apoyo,
compruebe Vd. si el valor de la fuerza de apo-
yo elegido coincide con el valor indicado en
los datos tdcnicos de la cdpsula.

Control de volümen y controles
de tono
El volLjmen puede ser regulado rnediänte el

control, slmultäneo para ambos canales. Este
control va provisto de regulacl6n fisiol69ica
que, a bajo volümen, hace posible la adapta-
ciön de la reproducci6n al oido humano, ya
que cualquier pequeha subida de los graves
origina la correspondiente acentuaciön de los
agudos. La adaptaci6n individual de la repro-
ducciön puede ser efectuada entonces medi-
ante los controles de graves y agudos.

Fig.9

El control de graves y el de agudos actüan
simultäneamente sobre ambos canales dentro
de una gran gama de frecuencias' Estando
ambos en la posici6n media las caracteristicas
en funciön de la frecuencia son lineales. Para
alcanzar la reproducciön 6ptima recomenda-
mos partir de la posicidn media en ambos
controles y realizar la adaptaciön individual
pertinente. 

$

I nterruptor estdreo/mono
El interruptorr estdreo/mono estä combinado
con un regulador de volümen, y hace posible
la conexidn en paralelo de los dos canales en
reproducciones monaurales y facilita el ajuste
del equilibrio actjstico en las instalaciones
estereof6nicas. Gire el interruptor a la posi-
ci6n "MONO" para reproducciones monaura
les tirändolo hacia afuera y a la posicidn
"STEREO" en las reproducciones estereofö-
nicas oprimiendo el botdn hacia adentro.

Balance
Con este control puede Vd. adaptar la irradia-
ciön acüstica a la geometria de la estancia- Al
girar el control de balance partiendo de la
posiciön media aumenta el volümen de voz en
un canal, mientras que en el otro disminuye.

Equilibrio acüstico
de la instalaciön estereofönica
G ire primeramenteal interruptorestdreo/mono
a la posicidn "lVONO". Regule despuds el tono
a su voltlmen medio y accione el control de ba-
lance de tal f orma, que Vd tenga la impresidn
de que el sonido procede del punto medio en-
tre los dos altavoces, estando Vd. a una distan-
cia aproximada a la separacidn de ambos. G iran-
do despuds el interruptorestdreo/monoa la posi-

cidn "STEREO" queda preparada la instala-
cidn para reproducciones estereofdnicas.
Exactamente igual que en cualquier sala de
conciertos,en la audicidn estereof dnica existen
tambidn sitios buenos y otros de inferior cali-
dad (f is. 2).
En reproducciones monauralestambidn es con-
veniente ordenar los altavoces de esta {orma,
con el fin de lograr ias mejores condiciones
acüsticas posibles.

Dispone para otra frecuencia
El aparato se prepara para otra frecuencia
sistituyendo la polea de accionamiento por
la que corresponda. Esta polea va sujeta al eje
del motor mediante un tornillo y es accesible
desmontando el plato.

Fig. 1 1

iAtenci6n, trate la polea de accionamiento con
sumo cuidado I Una polea doblada produce
ruidos de fondo.
Nümeros de pedido para las poleas de accio-
namiento: 5O Hz: 22O 418

60 Hz: 22O 419

Entretenimiento
Todos los puntos de friccidn han sido ubri-
ficados convenientemente. En condiciones
normales, esto es suficiente para que su

aparato funcione mpecab emente durante
affos. Le aconselamos que no realice ningÜn
engrase po ' r , ' vo qJp ce precisan aceites
especiales. En caso de que su aparato tenga
necesidad de una lubricacidn en el correr del
tiempo, encargue esta operacidn a un comer-
cio especializado o al Servicio Dual mäs
pröximo. En cualquler caso deberä poner
atenci6n en que los repuestos sean Dual
autdnticos. Si es preciso enviar el aparato a

otra localidad, utilice siempre el embalaje
original.

Datos tdcnicos

Chasis
Tocadiscos estereofdnico Dual 42O

Velocidades
45 y 33 113 r.p.m.

Tensiones de red
co n mutable 110,150,220V
despuds de efectuar los cambios
en los contactos por
so ldadu ra 130, 1 50, 240 V
(el esquema de conexiones se halla sobre el
transf ormador de ali mentaciön)

Corriente
corriente alterna, 50 o 60 Hz

Fusibles
para 22O , 24O V: 1 60 mA de inercia med ia
para 1 10, 130, 1 50 V:

31 5 mA de inercia media

Absorcidn de energia
aprox. 30 VA

Consumo
aprox. 135 mA

Potencia de salida (medida con 4 O)
2x6vatiosmüsica
2 x 4 vatios seia I seno idal

Alcance
medido con controles de tono en repuesta
plana de 20 Hz a 20 kHz 1 3 Cg

Amplif icador
estereofdnico, transistorizado, de 2 x 4 etaps
con etapa final de 2 x 6 W en
contrafase. sin hierro

Equipo
4 diodes silicio
6 transistores silicio
4 transistores germanio
2 diodes silicio estabilizador
'l fusible 'l A sensible para asegurar las

etapas finales

Sensibilidad de entrada
400 mV a 470 kf)

Salidas
2 tomas de altavoz separadas DIN 41 529,4S)

Altavoces
2 "Bafles" cada uno, con cada vez 6 W,
altavoz especial de banda ancha Dual

Fis. lO
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